
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Leitbild: 

Miteinander in guter Gemeinschaft 
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Liebe Eltern, 

herzlich willkommen an der Grundschule Wilhelmsdorf.  

Mit unserem Eltern-ABC möchten wir Ihnen einen 

kleinen Überblick über wichtige Punkte unseres 

Schulalltags geben. 

Wir wünschen Ihrem Kind und Ihnen eine schöne 

Schulzeit bei uns und freuen uns auf eine gute 

Zusammenarbeit. 

Alle Mitarbeiter der Grundschule Wilhelmsdorf 

         (Oktober 2020) 
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Anfangszeiten/ Pausen 

Die 1. Stunde beginnt um 7.30 Uhr. Ab 7.15 Uhr dürfen die Kinder in das Schulhaus. 

Die 2. Stunde beginnt um 8.20 Uhr. Hier können die Kinder ab 8.10 Uhr ins 

Schulhaus. 

Bitte denken Sie daran, die Kinder nicht zu früh zu schicken, dass sie vor der Schule 

keine lange Wartezeit haben. 

Die Vesperpause findet in der Regel von 9.45 – 9.55 Uhr im Klassenzimmer statt. 

Bitte denken Sie an ein gesundes Frühstück, ausreichend zu trinken und achten 

darauf, dass Ihr Kind dafür ein Tischset in der Schule hat.  

Von 9.55 – 10.15 Uhr haben die Kinder Hofpause. 

Der Pausenhof ist während der Mittagspause 11.45 – 13.30 Uhr nur für die 

Betreuungskinder reserviert. Wir bitten Sie, Ihre Kinder aufzufordern, nach 

Schulende zügig nach Hause zu gehen. 

 

Adressen/ Notfallnummern 

Bei der Schulanmeldung geben Sie uns Ihre Daten an. Bitte teilen Sie im Sekretariat 

umgehend mit, wenn sich bei Ihren Kontaktdaten etwas geändert hat. 

 

Antolin 

Antolin ist ein Leseförderprogramm, bei dem die GS Wilhelmsdorf ab Klasse 2 

teilnimmt. Hier können die Kinder zu vielen Kinder- und Jugendbüchern Fragen 

beantworten und Punkte sammeln. Das Kind muss sich vorher jedoch über den 

Klassenlehrer bei Antolin einen Zugang erstellen lassen. 

Die Kinder können auf www.antolin.de dann zuhause selbstständig arbeiten. 

 

Aufsicht 

Vor dem Unterricht sowie während der Pausen führen die Lehrkräfte Aufsicht.  

Nach der Schule begleitet eine Lehrkraft die Buskinder zur Bushaltestelle und 

beaufsichtigt sie bis zur Abfahrt des Busses. 

 

Arbeitsgemeinschaften 

Informationen zu Arbeitsgemeinschaften erhalten Sie zu Beginn des Schuljahres.  

Es finden nicht jedes Schuljahr dieselben Arbeitsgemeinschaften statt. 

 

Beratung 

Es gibt für die Grundschule eine Beratungslehrerin. Sie unterstützt Sie bei 

Schulschwierigkeiten in Einzelfällen oder in Fragen bildungsbiografischer 

Übergänge und Veränderungen. Sollten Sie Beratungsbedarf haben, erhalten Sie 

über die Klassenlehrerin die Kontaktdaten der Beratungslehrerin. 

 

 

http://www.antolin.de/
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Beschriftung von Eigentum/ Fundsachen 

Bitte beschriften Sie Kleidungsstücke, Schulmaterialien und Vesperdosen. So 

können verlorene Sachen besser wieder zugeordnet werden. Nicht beschriftete 

Sachen landen in der Fundkiste im UG neben der Treppe. Nicht abgeholte 

Fundsachen werden am Ende des Schuljahres noch einmal ausgelegt. Was nicht 

abgeholt wurde, wird gespendet. 

 

Betreuung/ Verlässliche Grundschule 

Sie haben die Möglichkeit, Ihr Kind zur Betreuung anzumelden.  

Die Module werden halbjährlich fest gebucht. 

Betreuungszeiten sind: 

vor dem Unterricht ab 7.00 Uhr 

nach dem Unterricht bis 13.30 Uhr 

Nachmittagsbetreuung von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Betreuungsgebühren im Monat 

- vor Unterrichtsbeginn 07.00 bis 08.20 Uhr pro angemeldetem Wochentag: 5,00 € 

- nach Unterrichtsende 11.45/12.30 - 13.30 Uhr pro angemeldetem Wochentag: 

9,00 € 

Nachmittagsbetreuung (13.00 - 16.00 Uhr)  

pro angemeldeten Wochentag: 25,00 € 

Die Anmeldung zur Betreuung nehmen Sie bitte wie die Bestellung zum 

Mittagessen über Ihren Zugang über das Portal MensaMax vor.  

Bei Fragen können Sie sich gerne im Sekretariat der Grundschule melden. 

Erreichbarkeit der Betreuung: 0174-4944772 

 

Beurlaubungen 

Beurlaubungen von Schülerinnnen und Schülern bis zu 2 Tage gewährt die 

Klassenlehrkraft. Befreiungen vor und nach den Ferien sind nur in Ausnahmefällen 

möglich und müssen mit der Schulleitung abgesprochen werden. Längere 

Beurlaubungen müssen rechtzeitig mit Begründung schriftlich eingehen und 

werden von der Schulleitung genehmigt. 

 

Bildungsplan 

Sollten Sie sich für den Bildungsplan interessieren, können Sie sich auf der Online-

Seite http://www.bildungsplaene-

bw.de/bildungsplan,Lde/Startseite/BP2016BW_ALLG/BP2016BW_ALLG_GS 

informieren. 

 

Bläserprojekt 

Ab der 3. Klasse kann Ihr Kind am Bläserprojekt teilnehmen. Dies ist eine 

Kooperation zwischen Schule, Musikschule und dem örtlichen Musikverein. Lehrer 

der Musikschule unterrichten an der Schule folgende Instrumente: Klarinette, 

http://www.bildungsplaene-bw.de/bildungsplan,Lde/Startseite/BP2016BW_ALLG/BP2016BW_ALLG_GS
http://www.bildungsplaene-bw.de/bildungsplan,Lde/Startseite/BP2016BW_ALLG/BP2016BW_ALLG_GS


4 
 

Querflöte, Saxofon, Trompete und Euphonium. 

Es findet hierfür immer am Ende der 2. Klasse (im Juni/Juli) ein Instrumentenkarussell 

statt, bei dem die Kinder die Instrumente ausprobieren dürfen. Danach gibt es für 

die Eltern im Juli einen Elternabend zum Bläserprojekt, bei dem auch ein Vertreter 

der Musikschule anwesend ist. 

In der 4. Klasse besteht dann die Möglichkeit, das Orchester zu besuchen. 

 

Bücherei 

Jeden Dienstag können die Kinder während der großen Pause (9.55-10.15 Uhr) in 

der Schulbücherei verweilen und sich dort auch Bücher ausleihen. Die 

Ausleihdauer beträgt vier Wochen. 

Die Klassen besuchen je nach Thematik auch die Gemeindebücherei. 

 

Busfahrkarte/ Schülermonatskarte 

Der Onlineantrag für die Schülermonatskarten kann unter 

www.schuelermonatskarten-ravensburg.de in 5 Schritten ausgefüllt und 

abgeschickt werden. Nach der Erfassung der Antragsdaten erhält der Besteller 

eine Zusammenfassung, welche nochmals eine Bestätigung erfordert. Die 

Absendung des Onlineantrags wird dem Antragsteller auf der letzten Seite 

bestätigt und kann dann direkt heruntergeladen und abgespeichert werden. 

Gleichzeitig wird der Antrag elektronisch an die Schule übermittelt. 

Die Schülermonatskarten werden dann halbjährlich an Ihr Kind ausgegeben. 

 

Datenschutz 

Datenschutz wird auch bei uns an der Schule groß geschrieben.  

Personenbezogene Daten werden nach den aktuellen Datenschutzrichtlinien 

gespeichert und verarbeitet. Die Einverständniserklärung erhalten Sie jeweils bei 

Schulbeginn. 

 

Diagnose 

Um einen Überblick über den Lernstand der Kinder zu erhalten, werden regelmäßig 

Diagnosearbeiten geschrieben. Nähere Informationen dazu gibt es bei den 

Klassenlehrkräften. 

 

 

 

 

Elternbeirat, Elternmitarbeit, Elternvertreter, Klassenpflegschaft 

Zweimal jährlich findet in jeder Klasse die Klassenpflegschaftssitzung 

(umgangssprachlich Elternabend) statt, dazu laden die Elternvertreter ein. Ihre 

regelmäßige Teilnahme dazu ist unbedingt erforderlich, da Sie dort wichtige 

Informationen zur Klasse, zum Unterricht, zur Notengebung und zu aktuellen 

schulischen Themen erhalten.  

In der ersten Klassenpflegschaftssitzung im Schuljahr werden die Elternvertreter/-

http://www.schuelermonatskarten-ravensburg.de/
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innen gewählt. Sie sind ein wichtiges Bindeglied zwischen der Elternschaft und der 

Schule. 

Die Klassenelternvertreter/-innen gehören dem Elternbeirat an.  

In der ersten Elternbeiratssitzung im Schuljahr wird der Elternbeiratsvorsitzende 

sowie die/der Stellvertreter/-in gewählt. Schule und Eltern arbeiten im Interesse der 

Schüler und Schülerinnen partnerschaftlich zusammen. 

 

Elterngespräche 

Es finden regelmäßig Elterngespräche in allen Klassenstufen statt. Termine für 

Elterngespräche erhalten Sie nach Bedarf von den Lehrkräften. Sollten Sie 

Gesprächsbedarf haben, melden Sie sich bei der jeweiligen Lehrkraft. 

 

Elterninformationen 

Elterninformationen erhalten Sie per Mail (die Nachrichten werden über das Portal 

www.elternnachricht.de* versendet) oder als Druck über Ihr Kind. 

* www.elternnachricht.de ist ein Portal, über dies auf kurzem Wege Nachrichten an 

Sie versendet werden können. Es werden hierbei alle Datenschutzrichtlinien 

eingehalten. Über die Nutzung sparen wir eine Menge Papier und vor allem bleibt 

uns täglich mehr kostbare Unterrichtszeit. 

 

Entschuldigungspflicht / Krankheit/ Infektionen/ Krankmeldung 

Kann Ihr Kind aus zwingenden Gründen die Schule nicht besuchen, müssen Sie uns 

das vor Unterrichtsbeginn telefonisch 07503-931710 (bzw. sprechen Sie gerne die 

Nachricht auf den Anrufbeantworter), per Mail an sekretariat@gs-wilhelmsdorf.de 

oder schriftlich mitteilen. Geben Sie uns den Grund und die voraussichtliche Dauer 

des Fehlens an. Wir benötigen keine nähere Beschreibung.  

Wenn wir von Ihnen keine Nachricht erhalten, müssen wir versuchen, Sie 

telefonisch zu erreichen. Spätestens nach drei Tagen muss die schriftliche 

Entschuldigung folgen. 

Bei ansteckenden Krankheiten verbietet sich ein Schulbesuch von selbst. Manche 

Krankheiten müssen sogar dem Gesundheitsamt gemeldet werden.  Eine 

Zusammenfassung finden Sie in der Anlage „Belehrung für Eltern und 

Sorgeberechtigte“. Ausführliche Informationen zu ansteckenden Krankheiten 

finden Sie auch unter https://www.infektionsschutz.de/erregersteckbriefe/. 

 

 

Fahrrad/ Roller 

Wir empfehlen, dass Kinder erst nach Absolvieren der Radfahrausbildung in  

Klasse 4 mit dem Fahrrad/ Roller zur Schule fahren. Es wird keine Haftung für 

Beschädigungen an geparkten Fahrrädern/ Rollern oder für Diebstahl 

übernommen. Fahrräder und Roller dürfen nicht im Schulhaus abgestellt werden. 

Bitte denken Sie an den Fahrradhelm! 

 

 

http://www.elternnachricht.de/
http://www.elternnachricht.de/
mailto:sekretariat@gs-wilhelmsdorf.de
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Förderverein 

Der Schulförderverein ist ein wichtiger Bestandteil der Schule. Er unterstützt die 

Schule bei verschiedenen Aktionen und auch finanziell bei verschiedenen 

notwendigen Anschaffungen, die für das Schulleben notwendig sind. 

 

Geburtstage 

Geburtstage werden in den Klassen gefeiert. Genauere Informationen dazu 

erhalten Sie am Elternabend. 

 

Gottesdienste 

Es finden jährlich vier Gottesdienste statt.  

Jahresanfangsgottesdienst, Einschulungsgottesdienst, Weihnachtsgottesdienst und 

Jahresabschlussgottesdienst. 

Die Termine können Sie der Jahresplanung entnehmen. 

 

Grundschulempfehlung/ Übertritt/ Informationsabend weiterführende Schulen 

Zum Halbjahr der vierten Klasse spricht die Grundschule eine Empfehlung aus. Es 

gibt dazu ein persönliches Gespräch mit der Klassenlehrerin. Bei der Schulwahl gilt 

jedoch die Entscheidung der Eltern. 

Im 1. Schulhalbjahr der 4. Klasse findet ein Informationsabend über die 

weiterführenden Schulen statt. Hier informieren die Vertreter der verschiedenen 

Schularten (Gemeinschaftsschule, Werkrealschule, Realschule, Gymnasium, 

berufliche Schulen) über die Anforderungen und den Abschluss der jeweiligen 

Schulart. 

  

Hausaufgaben/ Hausaufgabenmappe/ Hausaufgabenheft 

Hausaufgaben sind ein wichtiger Bestandteil schulischen Lernens, denn sie dienen 

zur Wiederholung und Festigung der Lerninhalte. Bitte schauen Sie täglich in die 

Hausaufgabenmappe und kontrollieren die Hausaufgabe auf Vollständigkeit. Das 

Hausaufgabenheft dient auch zur Verständigung zwischen Eltern und Lehrern. 

 

Hausschuhe 

Geben Sie Ihrem Kind bitte Hausschuhe mit. Diese tragen sie während der 

Unterrichtszeit. 

 

Hitzefrei 

Es gibt keine generelle Vorgabe des Kultusministeriums zum Thema „Hitzefrei“, 

jedoch eine Empfehlung:  

„die Schulleitungen müssen je nach Situation vor Ort unter anderem 

Betreuungsfragen klären, die etwa Schülerinnen und Schüler betreffen, die aus 

dem Umland kommen und bei „Hitzefrei“ nicht einfach nach Hause fahren 

können. 
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Die Schulleitungen entscheiden deshalb in eigener Zuständigkeit, ob und unter 

welchen Voraussetzungen sie „Hitzefrei“ geben. Entscheidend ist dabei das 

körperliche Wohl der Schüler unter Berücksichtigung der konkreten örtlichen 

Verhältnisse. …“ (Aus: https://km-

bw.de/,Lde/Startseite/Service/2019+06+24+Infos+zum+Thema+Hitzefrei) 

 

Homepage  

Aktuelle Informationen und immer wieder aktualisierte Termine können Sie der 

Homepage www.gs-wilhelmsdorf.de entnehmen. 

 

Klasse 2000 

Alle Klassenstufen nehmen an dem Programm Klasse 2000 – stark und gesund in 

der Grundschule teil. Hier erhalten Sie weitere Informationen dazu: 

https://www.klasse2000.de/ 

 

Naturschutzzentrum 

Es gibt eine Kooperation mit dem Naturschutzzentrum. Deshalb finden in jeder 

Klassenstufe zu verschiedenen Themen aus dem Sachunterricht Besuche im 

Naturschutzzentrum statt. Dazu gibt es vorab jeweils Informationen von den 

Klassenlehrerinnen. 

 

Radfahrausbildung 

Die Kinder erhalten in der 4. Klasse im Rahmen des Sachunterrichts eine 

Radfahrausbildung in Kooperation mit der Jugendverkehrsschule auf dem 

Verkehrsübungsplatz in Obereschach. Das Ziel ist, eine sichere Beherrschung des 

Fahrrades im öffentlichen Straßenverkehr und Kenntnisse über die wichtigsten 

Verkehrsvorschriften zu erlangen. Es gibt einen Theorie- und einen Praxisteil. 

 

Regeln 

Eine große Gemeinschaft ist nur möglich, wenn sich alle an bestimmte Regeln 

halten. Diese werden in jeder Klasse besprochen. 

 

Religionsunterricht 

Ab dem Schuljahr 2019/20, beginnend in der 1. Klasse, findet der 

Religionsunterricht konfessionell kooperativ statt. Dies bedeutet, dass evangelische, 

katholische Schüler und auch nicht getaufte Kinder, die gerne am 

Religionsunterricht teilnehmen möchten, in ihrer Klasse zusammenbleiben. Es findet 

ein jährlicher Wechsel der katholischen und evangelischen Lehrkraft statt. 

 

Schulbücher/ Lernmittel 

Die Kinder erhalten je nach Klassenstufe Schulbücher/ Themenhefte von der 

Schule leihweise zum Gebrauch. Die Ausleihe bedarf einem sorgfältigen Umgang 

https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Service/2019+06+24+Infos+zum+Thema+Hitzefrei
https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Service/2019+06+24+Infos+zum+Thema+Hitzefrei
http://www.gs-wilhelmsdorf.de/
https://www.klasse2000.de/
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der Leihbücher, deshalb müssen die Bücher einen Schutzumschlag erhalten und es 

dürfen keine Eintragungen gemacht werden. 

Bei Verlust der Leihgabe oder unsachgemäßer Behandlung, müssen die 

Erziehungsberechtigten die Kosten erstatten.  

Die Kosten betragen bei Lernmitteln, 

 die 1 Jahr im Gebrauch sind: 100% des Neuwertes 

 die 2 Jahre im Gebrauch sind: 50% des Neuwertes 

 

Schülercafé 

In der Grundschulbetreuung gibt es ein Schülercafe. Dieses ist von Montag bis 

Donnerstag von 11:45 Uhr bis 13:30 Uhr geöffnet. Im Schülercafe gibt es die 

Möglichkeit zu spielen und sich Spiele auszuleihen, zu lesen u.v.m.  

 

Schulfotograf 

 

Der Elternbeirat ist für die Organisation des Schulfotografen zuständig. 

 

Schulkonferenz 

Mitglieder der Schulkonferenz sind die Schulleitung, Lehrkräfte der Schule und die 

Vorsitzenden des Elternbeirates. 

„Die Schulkonferenz ist das gemeinsame Organ der Schule. Sie hat die Aufgabe, 

das Zusammenwirken von Schulleitung, Lehrern, Eltern, Schülern und der für die 

Berufserziehung Mitverantwortlichen zu fördern, bei Meinungsverschiedenheiten zu 

vermitteln sowie über Angelegenheiten, die für die Schule von wesentlicher 

Bedeutung sind, zu beraten und zu beschließen. 

Die Schulkonferenz kann gegenüber dem Schulleiter und anderen Konferenzen 

Anregungen und Empfehlungen geben. Eine Empfehlung muß auf der nächsten 

Sitzung der zuständigen Konferenz beraten werden.“  

(aus: Schulgesetz §47) 

 

Schulranzen/ Schulsachen 

Bitte überprüfen Sie regelmäßig den Schulranzen Ihrer Kinder, um Chaos und 

unnötiges Material im Schulranzen zu vermeiden. Ersetzen Sie bitte fehlende 

Schulsachen und weisen Sie Ihre Kinder darauf hin, die Stifte täglich zu spitzen. 

 

Schulsozialarbeit 

Unsere Schulsozialarbeiterin ist täglich von 9 – 12 Uhr vor Ort in der Schule 

erreichbar.  

„Schulsozialarbeit bezieht sich auf eine ganzheitliche, lebensweltbezogene und 

lebenslagenorientierte Förderung und Hilfe für Schüler. Im Zusammenwirken mit der 

Institution Schule sowie den sozialpädagogischen Fachkräften werden junge 

Menschen in ihrer sozialen Entwicklung individuell unterstützt, Ressourcen genutzt 

und Kompetenzen gestärkt. 

Die Schulsozialarbeit hat sowohl einen präventiven als auch intervenierenden 

Auftrag im Sinne einer lebensweltorientierten Jugendhilfe Die Zielgruppe der 
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Schulsozialarbeit besteht aus Schülern, deren Eltern, Lehrer und alle für die Schule/ 

Schüler relevante Institutionen.“ (Aus: Serviceportal Baden-Württemberg) 

 

Schulweg/ Auto 

Wenn möglich, sollte Ihr Kind den Schulweg selbstständig bewältigen. 

Trainieren Sie mit Ihrem Kind den Schulweg, damit es den Weg gut kennt, 

Sicherheit erlangt und lernt, Gefahren einzuschätzen. Weisen Sie es deshalb auch 

auf besonders gefährliche Stellen hin und denken SIe daran, dass Ihr Kind vor allem 

in den Herbst-/ Wintermonaten, gut sichtbar gekleidet ist für die 

Verkehrsteilnehmer. Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind pünktlich in der Schule ist. 

Sollten Sie Ihr Kind aus dringenden Gründen mit dem Auto bringen oder abholen 

müssen, achten Sie bitte auf die Sicherheit aller Schulkinder. Die Zufahrt zur Schule 

ist für viele Kinder auch der Schulweg. Fahren Sie nicht vor die Einfahrt zum 

Schulgelände. 

 

Sekretariat 

Das Sekretariat ist von Montag bis Donnerstag von 8 -12 Uhr zu erreichen unter 

07503/931710 oder per Mail sekretariat@gs-wilhelmsdorf.de. 

 

Terminplan 

Zu Beginn des Schuljahres wird ein Jahresplan über schulische Veranstaltungen 

erarbeitet. Dieser Plan wird im Laufe des Schuljahres immer wieder aktualisiert. Sie 

finden Ihn zur Einsicht auf der Homepage: www.gs-wilhelmsdorf.de 

 

Unterrichtsausfall 

Sollte der Unterricht aus dringenden Gründen ausfallen müssen, werden Sie 

mindestens einen Tag im Voraus darüber informiert. Kinder, die zu den regulären 

Unterrichtszeiten betreut werden müssen, werden in diesem Fall auf andere Klassen 

aufgeteilt.  

 

Unterrichtszeiten 

Vormittagsunterricht: 7.30 Uhr/ 8.20 Uhr bis 11.45 Uhr 

Nachmittagsunterricht: 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

 

 

 

Vera-Arbeiten 

In den Fächern Deutsch und Mathematik schreiben die dritten Klassen im zweiten 

Schulhalbjahr landesweite Vergleichsarbeiten. Hier soll aufgezeigt werden, ob die 

geforderten Bildungsstandards erreicht wurden.  

 

Zahngesundheit 

mailto:sekretariat@gs-wilhelmsdorf.de
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Es findet jährlich in den Klassen 1 und 4 jährlich eine zahnmedizinische 

Untersuchung statt. In allen Klassenstufen gibt es jährlich eine Einheit zur 

Zahnprophylaxe durch das Gesundheitsamt. 

  

Zeugnis 

1. Klasse: Zum Halbjahr findet ein Lernentwicklungsgespräch statt und zum Ende 

des Schuljahres erhält das Kind einen Schulbericht. 

2. Klasse: Zum Halbjahr findet ein Lernentwicklungsgespräch statt und zum Ende 

des Schuljahres erhält das Kind einen Schulbericht und jeweils eine Note in den 

Fächern Mathematik und Deutsch. 

3. Klasse/ 4. Klasse: Zum Halbjahr gibt es eine Halbjahresinformation mit Noten 

 

 

Auch ein Eltern-ABC ist nie vollständig und wird deshalb immer wieder 

überarbeitet. Sollten SIe dennoch Fragen haben, kommen Sie auf uns zu. 

 

 

 


